
Niederschrift 
der 23. Sitzung 

Klimaforum Rendsburg 
 

am Mittwoch, 11.03.2026, von 17:00 Uhr bis 18:55 Uhr 
Kleiner Saal, Kulturzentrum Hohes Arsenal 

 

Banaski, Rene FDP 

Basten, Renate AG Ernährung 

Baum, Jürgen Bürger für Rendsburg 

Böhmer, Helma BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Bolz, Detlef People for Future 

Dallmann, Horst BUND Kreisgruppe RD-ECK 

Eichhorn, Thorsten BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frank, Torben ADFC Rendsburg 

Geisslinger, Esther AG PV und Wärme 

Grimmelsmann, Askan Stadtwerke-SH 

Hermann, Dr. Julia Maria Ev.-Luth Kirchenkreis RD-ECK 

Joseph, Karl-Heinz AG Mobilität 

Keilmann, Anke BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Kirsch, Christian People for Future 

Martius, Eberhard BUND Kreisgruppe RD-ECK 

Mees, Jörg Stadt Rendsburg, FD Bauverwaltung und Klimaschutz 

Möller, Sarah Stadt Rendsburg, FDL Bauverwaltung und Klimaschutz 

Rohr, Sibylle People for Future 

Rück, Brigitte People for Future 

Rück, Kai-Uwe AG Ernährung 

Scheil, Felix Fa. Ehrich 

Schmulke, Berit AG Mobilität 

Schnoor, Bodo ADFC Rendsburg 

Schoo, Katrin AG Ernährung 

Schultz, Annika Entwicklungsagentur Rendsburg 

Sönnichsen, Janet Bürgermeisterin Stadt Rendsburg 

Steigenberger, Maretta AG Ernährung 

Tresselt, Hans-Jörg SSW 

Wilke, Sven Stadt Rendsburg, Büroleitender Beamter 

Winker, Astrid BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Zeumer, Jörg BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 



 
 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
1.) Begrüßung 
2.) Genehmigung der Niederschrift vom 19.11.2025 
3.) Vortrag „Mobilitätsentwicklungsplan Rendsburg - eine Halbzeitbetrachtung“ 

(Annika Schultz, Entwicklungsagentur für den Wirtschafts- und Lebensraum 
Rendsburg) 

4.) Wahl der Vorstandsmitglieder gem. § 9 Abs. 1c) der Geschäftsordnung 
5.) Bericht aus der AG PV und Wärme  
6.) Bericht aus der AG Mobilität 
7.) Bericht aus der AG Ernährung 
8.) Anträge/Beschlüsse/Mitteilungen 

8.1.) Antrag „Geisterfahrer. Kennzeichnung von Radwegen mit 
Richtungspfeilen“ 

8.2) Antrag „Neue Bushaltstelle Bahnhof Ostseite“ 
8.3.) Antrag „Parkleitsystem für die Rendsburger Innenstadt“ 
8.4.) Antrag „redaktionelle Änderungen der Geschäftsordnung des Klimaforums“ 
8.5.) Mitteilungen 

 
 
Protokoll 
 
 
1.) Begrüßung 
 
Die Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Janet Sönnichsen begrüßt alle Anwesenden. 
Sie weist darauf hin, dass die Protokollführung durch ein elektronisches Hilfsmittel 
unterstützt wird und bittet die Teilnehmenden, die Mobilfunktelefone auf lautlos zu 
stellen. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird festgestellt, dass das Gremium ordnungsgemäß 
einberufen wurde. 
 
Herr Detlef Bolz erhält zum Beginn der Sitzung die Möglichkeit einen Rückblick zu 
werfen auf das 6jährige Bestehen des Klimaforums. Dabei weist er auf die 
Schwierigkeiten des Klimaschutzes in Kommunikation und Umsetzung hin. Ähnlich wie 
bei der Gesundheitsgefährdung durch das Rauchen, wissen viele Menschen um die 
Notwendigkeit von Klimaschutz, sind aber noch nicht in der Lage einen Wandel in Ihren 
Entscheidungsbereichen herbeizuführen. Im Klimaforum sollte weiter gemeinsam um 
Lösungen gerungen werden. 
 
 
2.)  Genehmigung der Niederschrift vom 19.11.2025 
 
Die Niederschrift vom 24.09.2025 wird mit nachfolgender Korrektur von Frau Berit 
Schmulke zu Pkt. 5 (Bericht der AG Mobilität) wie folgt genehmigt 
(Änderung/Ergänzung in kursiv): 
  



 
Frau Berit Schmulke berichtet aus der Sitzung der AG Mobilität und der Veranstaltung 
mit Prof. Heiner Monheim am 30.09.2025 (Fahrradfahrt und Workshop). Zu letzterem 
wird das Protokoll auf der Homepage des Klimaforums gespeichert. Problematisch ist 
weiterhin der verkehrstechnisch nur von einer Seite erreichbare Bahnhof.  
Für das weitere Vorgehen sind zum einen die im Wesentlichen sofort umsetzbaren 
Alltagsprobleme mittels Musterlösungen zu anzugehen und zum anderen ein 
Velorouten-Netz für das gesamte Stadtgebiet zu entwerfen, als Zielbild für die mittel- 
und langfristige Planung. Des Weiteren wurde von Herrn Prof. Heiner Monheim die 
Bedeutung guter Kommunikation hervorgehoben: Aktive Werbung für schon 
vorhandene gute Routen sowie bei geplanten Maßnahmen den Nutzen für die 
Menschen hervorheben – nicht nur für Radfahrende, sondern besonders auch für 
Anwohner und Nutzer anderer Verkehrsmittel.” 
 

 
3.) Vortrag „Mobilitätsentwicklungsplan Rendsburg - eine Halbzeitbetrachtung“ 
 
Frau Annika Schultz von der Entwicklungsagentur Rendsburg referiert über den 
aktuellen Stand des Mobilitätsentwicklungsplans (MEP), insbesondere über die 
Mobilität im Lebens- und Wirtschaftsraum Rendsburg, die Gründe für den MEP, 
fachliche Arbeitspakete und Beteiligungsbausteine. Sie weist auf die 
Projekthomepage, die Arbeitspakete und die im Herbst anstehende Onlinebeteiligung 
zur Maßnahmenbewertung und die nächste Informationsveranstaltung hin. 
 
Im Anschluss folgt eine Diskussion über den möglichen Beitrag des MEP zum 
Klimaschutz. 
Frau Annika Schultz betont, dass im MEP sowohl der Klimaschutz als auch die 
Nachhaltigkeit stets beachtet werden. 
Frau Berit Schmulke führt aus, dass in Rendsburg bei Strecken bis 5 km Entfernung 
diese zu 40% mit dem PKW absolviert werden, was eine besondere Belastung 
darstellt. Ziel sollte sein, die Bürger dahin zu bringen, hierfür das Rad zu nehmen (auch 
zum Beispiel mit der ‚Sprottenflotte‘) oder alternativ zu Fuß. 
Herr Christian Kirsch erläutert, dass damit auch die Parkplatz-Belastung sinken würde. 
Eine Geschwindigkeitsreduzierung für PKW auf allen Straßen Rendsburgs auf 30 km/h 
befürwortet Herr Jürgen Baum. 
Frau Katrin Schoo erläutert, dass Städte, die den Autoverkehr unattraktiv umgestaltet 
haben, inzwischen erfolgreich sind. Zudem benötige Rendsburg eine Vision, wie durch 
Änderung des Verkehrs Rendsburg lebenswerter und gesünder werden könnte, um 
dem Klimaschutzgesetz gerecht zu werden. 
Herr Horst Dallmann berichtet, dass die Nordumfahrung auf der ersten 
Planungswerkstatt angesprochen wurde, die anwesenden BürgerInnen lehnten sie 
aber deutlich ab. Trotzdem tauchte sie bei der zweiten Planungswerkstatt als 
Maßnahme wieder auf. Herr Horst Dallmann wies auf die massiven Folgen einer 
Nordumfahrung für die Umwelt hin. 
Frau Annika Schultz weist darauf hin, dass in der Planungswerkstatt diverse 
Maßnahmen gesammelt und kontrovers diskutiert werden. So sollen auch einzelne 
Diskussionsbeiträge nicht ausgerollt werden. Frau Annika Schultz erklärt, dass das 
Fachplanungsbüro entscheidet, welche Maßnahmen zum Ziel des MEP führen und in 
der weiteren Diskussion beachtet werden 
  



Herr Eberhard Martius ergänzte, dass der BUND vor 40 Jahren eine Brücke zwischen 
Büdelsdorf und Rendsburg zur Entlastung des innerstädtischen Verkehrs empfohlen 
hat. 
 
Frau Annika Schultz bedankt sich für die vielen Ideen und konstruktiven Vorschläge. 
Sie wird diese im MEP wieder aufnehmen und steht für Rückfragen jederzeit zur 
Verfügung.  
Die Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Janet Sönnichsen verweist auf die weiterhin 
gute Arbeit in den Arbeitsgemeinschaften, wo diese Themen intensiv erörtert werden. 
 
 
4.) Wahl der Vorstandsmitglieder gem. § 9 Abs. 1c) der Geschäftsordnung 
 
Der Vorstand ist gemäß § 9 Abs. 1c) der Geschäftsordnung alle 2 Jahre zu wählen. 
Frau Berit Schmulke und Herr Jörg Zeumer stellen sich zur Wiederwahl, Herr Bodo 
Schnoor und Herr Karl-Heinz Joseph verzichten auf eine erneute Kandidatur. 
Zur Wahl werden Frau Renate Basten und Herr Felix Scheil vorgeschlagen, welche 
sich beide kurz vorstellen. Weitere Vorschläge gibt es nicht. 
Die Mitglieder einigen sich auf eine Blockwahl in offener Abstimmung. 
 
Die Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Janet Sönnichsen lässt über folgenden 
Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Wahl von Frau Berit Schmulke, Herrn Jörg Zeumer, Frau Renate Basten und Herrn 
Felix Scheil zu Vorstandsmitgliedern des Klimaforums für den Zeitraum von 2 Jahren. 
 
Dem Antrag wird mit 
 
10 Ja-Stimmen, 
  0 Nein-Stimmen, 
  1 Enthaltung  
 
einstimmig zugestimmt. 
 
Frau Berit Schmulke, Herr Jörg Zeumer, Frau Renate Basten und Herr Felix Scheil 
nehmen die Wahl an. 
 
 
5.) Bericht aus der AG PV und Wärme 
 
Seit der letzten Sitzung des Klimaforums hat die AG PV und Wärme nicht getagt, teilt 
Herr Detlef Bolz mit. 
 
 
6.) Bericht aus der AG Mobilität 
 
Frau Berit Schmulke führt aus, dass die AG Mobilität gerne weiterhin die Stadt im 
Bereich Schiene und Güterverkehr sowie Mobilität / Velorouten unterstützen wird. 
Die AG hat sich am 29.01.2026 getroffen. Ein Protokoll wurde zu dieser Sitzung nicht 
angefertigt, da sie allein dem AG-internen Austausch in Vorbereitung des MEP-
Beiratstermins am 10.02.2026 diente. 
  



 

7.) Bericht aus der AG Ernährung 

 
Frau Katrin Schoo berichtet, dass die AG Ernährung für den 50. Rendsburger Herbst 
im August 2026 die Verwendung von Glas favorisiert, es aber versteht, dass 
Sicherheitsbedenken seitens der Stadtverwaltung zu einer Favorisierung von 
Kunststoffmehrweg führen. 
Die Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Janet Sönnichsen entgegnet, dass die 
Stadtverwaltung und Rendsburg Tourismus Marketing RTM sich auf ein 
Mehrwegkonzept mit Verwendung von Plastikbechern geeinigt haben. 
Laut Frau Katrin Schoo haben im Vorfeld schon verschiedene Sponsoren ihre 
Unterstützung zugesagt. Weitere Sponsoren werden noch gesucht. 
Im Bereich gesunde Ernährung unterstützt die AG weiterhin, zum Beispiel in den Kitas, 
mithilfe der Bürgerhütte (auf dem Weihnachtsmarkt) oder in der Bücherei, verbunden 
mit dem Ziel, die gesunde Ernährung den Kindern und Eltern näher zu bringen.  
Die AG plant zudem am 1. Mai 2027 in Rendsburg vegane Würstchen zu verkaufen. 
 
 

8.) Anträge, Beschlüsse und Mitteilungen 

 

8.1.) Antrag „Geisterfahrer: Kennzeichnung von Radwegen mit Richtungspfeilen“ 

 
Herr Hans-Jürgen Jensen teilt mit, dass er den Antrag vom 24.02.2026 zurückzieht. 
Der Antrag wird auf die Tagesordnung für die nächste Sitzung des Klimaforums am 
03.06.2026 gesetzt. 
 
8.2.) Antrag „Neue Bushaltstelle Bahnhof Ostseite“ 
 
Frau Berit Schmulke skizziert ihren Antrag vom 28.02.2026 und empfiehlt, über diesen 
im Umweltausschuss zu berichten. 
Sie führt aus, dass zwar der Kreis zuständig für neue Bushaltstellen ist, dieser ihr 
jedoch bereits ein positives Feedback gegeben hat. Für diese Maßnahme müsste der 
Parkstreifen in der Bismarckstraße oder der Taxistand an der Nordmarkhalle 
umgebaut werden. 
Auf die Einlassung von Herrn Bodo Schnoor, ob ein Halten der Busse in 2. Reihe auch 
in Rendsburg (analog zu Hamburg) möglich sei, antwortet die Vorsitzende Frau 
Bürgermeisterin Janet Sönnichsen, dass dieses einer entsprechenden Prüfung 
unterzogen werden müsste. 
 
Die Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Janet Sönnichsen lässt über folgenden 
Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Das Klimaforum beschließt, dass dieser Vorschlag in den zuständigen städtischen 
Fachausschüssen (Umweltausschuss und/oder Bauausschuss) vorgelegt wird, mit der 
Empfehlung, diese Maßnahme zu verfolgen und umzusetzen 
  



Die Stadt wird beauftragt, im Rahmen ihrer Überplanung des Bereiches 
Ehemaliger Güterbahnhof (Rendsburg Ost – Königskoppel) eine weitere 
Bushaltestelle für beide Fahrtrichtungen einzurichten. Mögliche Standorte 
könnten entlang der Konrad-Adenauer- Straße oder der Bismarckstraße bis zum 
Kreisverkehr liegen. 
 
Dem Antrag wird mit 
 
6 Ja-Stimmen, 
0 Nein-Stimmen, 
5 Enthaltungen 
 
einstimmig zugestimmt. 
 
 
8.3.) Antrag „Parkleitsystem für die Rendsburger Innenstadt“ 
 
Frau Berit Schmulke erläutert ihren Antrag vom 28.2.2026 und empfiehlt, über diesen 
im Umweltausschuss zu berichten. Sie begründet diesen mit einer möglichen 
Steuerung aller Parkplätze in Rendsburg. 
Herr Thorsten Eichhorn würde es vorteilshaft sehen, wenn auch das Tunnelsystem 
und die Fähren über den Nord-Ostsee-Kanal in das System eingebunden werden 
könnten.  
Sowohl Frau Berit Schmulke als auch Frau Katrin Schoo sprechen sich für ein 
intelligentes Parkleitsystem, idealerweise aufgebaut in Modulform, aus. 
 
Die Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Janet Sönnichsen favorisiert ein komplettes 
Verkehrsleitsystem, kann aber die Kosten nicht einschätzen. 
 
Herr Bodo Schnoor erinnert, dass dieses Thema schon mal in den Jahren 2008/2009 
behandelt wurde und auch im MEP thematisiert werden sollte. 
 
Die Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Janet Sönnichsen lässt über folgenden 
Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Das Klimaforum beschließt, dass dieser Vorschlag in den zuständigen städtischen 
Fachausschüssen (Umweltausschuss und/oder Bauausschuss) vorgelegt wird, mit der 
Empfehlung, diese Maßnahme zu verfolgen und umzusetzen 
 
Die Stadt Rendsburg möge die Einführung eines Parkleitsystems für den Bereich der 
Rendsburger Innenstadt prüfen und planen. 
Dabei sollten insbesondere folgende Aspekte berücksichtigt werden: 

• Abdeckung der wichtigsten bewirtschafteten und unbewirtschafteten 
Parkräume und Parkhäuser; 

• Modulare Erweiterbarkeit, mit der Möglichkeit, schrittweise weitere Parkräume 
einschließlich straßenbegleitender Parkstreifen bereitzustellen; 

• Zielstellungen: 
o Den Parkplatzsuchenden Informationen zu aktuell verfügbaren freien 

Parkplätzen bereitzustellen; 
o Erfassung der Daten zur Parkraumnutzung (z. B. Auslastung, Parkdauer der 

Nutzer), um diese für zukünftige Planungen verfügbar zu machen; 



o Perspektivisch: Verknüpfung mit Bewirtschaftungsmodellen, z. B. 
Anwohnerparken, Parkgebühren, temporärer Parkraumsperrung/-öffnung, 
mit dem Ziel, das System als Instrument der bedarfsgerechten Verkehrs- 
und Mobilitätslenkung einzusetzen. 

 
Dem Antrag wird mit 
 
6 Ja-Stimmen, 
0 Nein-Stimmen, 
5 Enthaltungen 
 
einstimmig zugestimmt. 
 
 
8.4.) Antrag „redaktionelle Änderungen der Geschäftsordnung des 
Klimaforums“ 
 
Frau Berit Schmulke stimmt der vorgesehenen Streichung des § 9 Abs. 5 b GO zu und 
bittet darum, diesen Punkt in § 7 GO aufzunehmen 
 
Der Büroleitende Beamte Herr Sven Wilke führt aus, dass eine Änderung gemäß § 41 
Gemeindeordnung erfolgen wird. 
 
Der Antrag wird auf die Tagesordnung der 24. Sitzung des Klimaforums am 
03.06.2026 gesetzt. Die Verwaltung wird dort einen neuen Entwurf vorlegen. 
 
 
8.5.) Mitteilungen 
 
Frau Katrin Schoo appelliert an die anwesenden Fraktionen, das Klimaforum und den 
Klimaschutz in den politischen Gremien nicht zu vergessen, da eine Erreichung des 
1,5 Grad Ziels zunehmend gefährdet ist 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Die Vorsitzende Frau Bürgermeisterin Janet Sönnichsen schließt die Sitzung um 18:45 
Uhr. Die nächste Sitzung wird am 03.06.2026 stattfinden. 

 

Rendsburg, 02.04.2026 
 
 
 
Vorsitzende      Protokollführer 
gez. Janet Sönnichsen    gez. Jörg Mees 


